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Bericht des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2023 der VR-Bank eG Magstadt-
Weissach 

 

Bericht des Aufsichtsrates 

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr, die ihm nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung obliegenden    
Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunktion wahr und fasste die in seinen Zuständigkeitsbereich 
fallenden Beschlüsse.  

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat in regelmäßig stattfindenden Sitzungen über die 
Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie über besondere Ereignisse. Darüber 
hinaus stand der Aufsichtsratsvorsitzende in einem sehr engen Informations- und Gedankenaustausch mit dem 
Vorstand.  

Der vorliegende Jahresabschluss 2023 mit Lagebericht wurde vom zuständigen Prüfungsverband geprüft. Über 
das Prüfungsergebnis wird in der Vertreterversammlung berichtet.  

Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses hat       
der Aufsichtsrat geprüft und in Ordnung befunden. Der Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses      
-   unter Einbeziehung des Gewinnvortrages - entspricht den Vorschriften der Satzung.  

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum         
31. Dezember 2023 festzustellen und die vorgeschlagene Verwendung des Jahresüberschusses zu 
beschließen.  

Durch Ablauf der satzungsgemäßen Amtszeit scheiden Gerhard Schneider, Dr. Dieter Steegmüller, Andreas 
Pröllochs und Oliver Berger aus dem Aufsichtsratsgremium aus. Drei der Aufsichtsratsmitglieder stellen sich zur 
Wiederwahl. Die Wiederwahl der ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsrats ist zulässig. Durch die zur 
Wiederwahl stehenden amtierenden Aufsichtsratsmitglieder steht eine ausreichende Zahl an qualifizierten 
Bewerbern zur Verfügung. 

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und den Mitarbeitern Dank für die geleistete Arbeit aus.  

Magstadt, 15.05.2024 

Der Aufsichtsrat 

Dr. Dieter Steegmüller, Vorsitzender 
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Bericht des Vorstands für das Geschäftsjahr 2023 der VR-Bank eG Magstadt-Weissach 

Bericht des Vorstands 

Als Genossenschaftsbank besteht unsere Kernaufgabe darin, die wirtschaftliche Entwicklung unserer Mitglieder 
und Kunden zu fördern und zu betreuen. Darin gründet auch die enge regionale Bindung an unser 
Geschäftsgebiet Magstadt, Weissach und Eberdingen-Nussdorf. 

Die Bilanzsumme zum Bilanzstichtag 31.12.2023 betrug 272.238 T€ (im Vorjahr 278.522) was einer leichten 
Reduzierung von 2,30 % zum Vorjahr entspricht. Die durchschnittliche Bilanzsumme (dBS) gemäß 
Bilanzstatistik betrug im Geschäftsjahr 280.675 T€ (Vorjahr 283.176 T€). Der Rückgang der Bilanzsumme ist 
auf das Abschmelzen der Kundeneinlagen um 28.858 T€ bzw. -10,4% auf 214.573 T€ zurückzuführen.  

Dagegen konnte das Kundenkreditgeschäft im abgelaufenen Geschäftsjahr um 6,3 % bzw.  8.849 T€ gesteigert 
werden. Die Ausweitung der Kundenforderungen wurde insbesondere im Privatkundengeschäft erreicht. Mit 
einem Anteil von 62 % liegt der Schwerpunkt unseres Kreditgeschäftes im Bereich der Privatkunden und deren 
Immobilienfinanzierungen. 

Die Kundeneinlagen haben sich im abgelaufenen Geschäftsjahr um 28.858 T€ auf 214.574 T€ reduziert. Dies 
entspricht einem Rückgang um 11.9%. Ursächlich hierfür war ein deutlich verstärkter Wettbewerb um das 
Einlagengeschäft, bedingt durch das veränderte Zinsniveau. Teilweise kam es auch zu Umschichtungen der 
Einlagen unserer Kunden innerhalb der Bank und unseren Verbundpartnern in längere Laufzeiten, um vom 
gestiegenen Zinsniveau zu profitieren.  

Zur Stärkung der Eigenmittel haben wir unseren Kunden im abgelaufenen Geschäftsjahr erstmalig attraktive 
nachrangige Verbindlichkeiten angeboten. Dadurch konnten die Eigenmittel bis zum Ende des Geschäftsjahres 
planmäßig um 1.105 T€ gestärkt werden.  

Der Zinsüberschuss hat sich gegenüber dem Vorjahr deutlich um 16% auf 4.746 T€ gesteigert. Das um 8.849 
T€ erhöhte Kundenkreditvolumen führte zu einer Ausweitung der Zinserträge um 1.738 T€ auf 4.431 T€. Die 
verbesserte Performance des Spezialfonds (im Rahmen der Eigenanlagen) erbrachte eine Ausschüttung von  
1.511 T€ (+353 T€ ggü. VJ.). Die inverse Zinsstruktur führte zu einem deutlichen Anstieg des Zinsaufwands um 
1.326 T€ auf 1.398 T€.  

Das Provisionsergebnis lag im abgelaufenen Geschäftsjahr auf dem Vorjahresniveau. Die Provisionserträge 
haben sich dabei um 25 T€ auf 1.637 T€ erhöht. Positiv haben sich dabei die Wertpapiererträge entwickelt, die 
durch gezielte Vertriebsmaßnahmen um 57 T€ auf 132 T€ gesteigert werden konnten. Dies entspricht einem 
Zuwachs um 76 %. Bei den weiteren Provisionsgattungen lagen die positiven und negativen Veränderungen 
zum Vorjahr jeweils unter 20 T€. In der prozentualen Betrachtung konnten insbesondere die 
Bürgschaftsprovisionen (+146 %) und die sonstigen Vermittlungsprovisionen (+63 %) gesteigert werden. 
Rückgänge waren insbesondere bei den Außenhandelsprovisionen (-71 %) sowie den Immobilienprovisionen (-
52 %) zu verzeichnen.  

Die Erhöhung der Provisionsaufwendungen um 20 T€ auf 192 T€ ist im Wesentlichen auf 
Kreditvermittlungsprovisionen zurückzuführen.  

Unser Betriebsergebnis vor Bewertung verbesserte sich um 1.559 T€ auf 1.806 T€ und korrigierte sich auf           
0,64 % der dBS. Der vorgesehene Planwert wurde verfehlt. Ursächlich hierfür waren die sich gewandelte 
Zinssituation, Veränderungen der Personalbesetzung und erhöhte andere Verwaltungskosten, die auch 
Elemente von vorgezogenen Investitionen beinhalteten sowie angefallene Prüfung- und 
Beratungsaufwendungen.    
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Der bilanzielle Jahresüberschuss beträgt 359 T€. Diesen wollen wir für die Zahlung einer Dividende von 3,0% 
an unsere Mitglieder und für die Dotierung der Rücklagen verwenden. 

Gegenüber dem Vorjahr stieg unser bilanzielles Eigenkapital um 9,3 %, so dass wir ein solides bilanzielles 
Eigenkapital von nominell 27.375 T€ ausweisen. Gegenüber dem Vorjahr konnte die harte Kernkapitalquote 
stabil gehalten werden, die Gesamtkapitalquote erhöhte sich von 14,3 % auf 15,0 %. Die Vermögenslage der 
Bank ist angemessen und geordnet. Die vorgegebenen Anforderungen der CRR (Capital Requirements 
Regulation, Kapitaladäquanzverordnung) und KWG (Kreditwesengesetz) wurden von uns im Geschäftsjahr 
2023 immer eingehalten. 

Die Bank ist betriebsgerecht finanziert. Die Zahlungsfähigkeit unseres Instituts war im abgelaufenen 
Geschäftsjahr nach Art, Höhe und Fristigkeit gegeben. Eingebettet in die Genossenschaftliche Finanzgruppe 
und den Genossenschaftlichen Liquiditätsverbund ist die Fähigkeit der Bank zu jederzeitiger Erfüllung aller 
Zahlungsverpflichtungen gesichert. 

Die faire Beratung und der zuverlässige Service unseres Hauses gewährleisten zufriedene Kunden. Wir danken 
unseren Mitgliedern und Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen und die gute Geschäftsverbindung. 

Der Umbau der „Alten Apotheke“ zur neuen Geschäftsstelle in Weissach wurde planmäßig fortgesetzt. Die 
Nutzung der neuen Räume wird ab Mai 2024 erfolgen  

Begleitet wurde die Arbeit der Geschäftsleitung durch das Aufsichtsgremium. Unser besonderer Dank gilt den 
Mitgliedern des Gremiums, die ihre Überwachungsfunktion in regelmäßigen Sitzungen stets aufmerksam 
wahrgenommen haben.  

Ferner gilt es den Mitarbeitern und Führungskräften zu danken, die diese Entwicklung in den internen 
Bereichen der Produktions- und Steuerungsbank sowie in den Marktbereichen stets kompetent und motiviert 
umgesetzt und begleitet haben. 

Vor dem Hintergrund der Fragestellung einer nachhaltigen Zukunftsfähigkeit der Bank kamen Vorstand und 
Aufsichtsrat zu dem Entschluss, die strategische Option einer Fusion zu verfolgen. Daraufhin kam es zu 
Fusionsverhandlungen mit der Volksbank Stuttgart eG. Zielsetzung dabei ist eine Fusion zum 01.01.2025 zu 
vollziehen.  

Wir freuen uns auch in Zukunft über die wirtschaftliche Förderung und gute Zusammenarbeit mit unseren 
Mitgliedern und Kunden sowie der Region, in der wir leben und arbeiten. 

Magstadt, 15.05.2024 

 

                                                            Der Vorstand 

Andreas Zeller  Klaus Vikuk 
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Informationen (Auszug aus Anhang und Lagebericht) 
für das Geschäftsjahr 2023 der VR-Bank eG Magstadt-Weissach     

 
1. Eigenkapital: 

Das bilanzielle Eigenkapital sowie die Eigenmittelausstattung und Kapitalquote stellen sich                     
gegenüber dem Vorjahr wie folgt dar: 

 
Eigenmittel Berichtsjahr           2022                  Veränderung zu 2022 
             TEUR              TEUR              TEUR                  %  

Eigenkapital laut Bilanz 1)  27.375  25.056 2.319 9,3 
Eigenmittel (Art. 72 CRR)   25.950 24.461 1.489 6,1 
Harte Kernkapitalquote   14,4 % 14,3 %   
Kernkapitalquote 14,4 % 14,3 %   
Gesamtkapitalquote 15,0 % 14,3 %   

1) Hierzu rechnen die Passivposten 9 (Nachrangige Verbindlichkeiten), 10 (Genussrechtskapital), 11 (Fonds für allgemeine Bankrisiken) und 12 
(Eigenkapital). 

 
                          

Die relevanten Vorgaben des KWG sowie der CRR wurden eingehalten.  

2. Mitgliederbewegung: 

Veränderung Anzahl der Mitglieder Anzahl der Geschäftsanteile Haftsummen € 

Anfang 2023 5.114 64.248 3.212.400 

Zugang 2023 128 2.922 148.200 

Abgang 2023 202 2.585 129.250 

Ende 2023 5.040 64.585 3.231.350 

      
Der Abgang der Haftsumme ist im Wesentlichen auf die Reduzierung der satzungsmäßigen Haftsumme 
zurückzuführen. 
Der Anstieg der Haftsumme ist auf die Erhöhung der Geschäftsanteile zurückzuführen.  
 
Die Geschäftsguthaben der verbleibenden Mitglieder  
haben sich im Geschäftsjahr vermehrt um                       EUR  18.950 
 
Die Haftsummen haben sich vermehrt um                         EUR  18.950 
 
Die Höhe je Geschäftsanteil       EUR           50 
Die Höhe der Haftsumme je Geschäftsanteil beträgt    EUR           50  
 
Gem. § 40 der Satzung der Genossenschaft ist die Nachschusspflicht der Mitglieder auf die Haftsumme 
beschränkt. Ab dem 01.01.2022 ist die Nachschusspflicht der Mitglieder ausgeschlossen. 
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3. Zahl der durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer: 

 Vollzeitbeschäftigte Teilzeitbeschäftigte 

Prokuristen                3  0 

Sonstige kaufmännische Mitarbeiter             30 11 

Nicht kaufmännische Mitarbeiter              0          1 

             33 12 

Außerdem wurden durchschnittlich 4 Auszubildende beschäftigt. 
 
Zum Jahresende beschäftigten wir einschließlich Vorstand und Auszubildende 48 Mitarbeiter/innen (Vorjahr 

49). Diese Beschäftigtenzahl entspricht zum Bilanzstichtag einer Vollzeitäquivalenz von 40,1 Mitarbeitern. 

Die durchschnittliche Betrachtung der Beschäftigtenzahl gem. HGB (ohne Vorstand und Auszubildende aber 

mit Prokuristen und nicht kaufmännischen Mitarbeitern) weist gerundet 43 Mitarbeiter aus. Hiervon waren 

gerundet 30 Mitarbeiter Vollzeit und 13 Mitarbeiter in Teilzeit beschäftigt.  

Das durchschnittliche Alter unserer Mitarbeitenden liegt bei 41,15 Jahren. Die durchschnittliche 

Beschäftigungsdauer seit Dienstantritt in der Bank liegt bei 7,83 Jahren. Der Anteil an weiblichen 

Führungskräften beträgt 28,5 %.  

4. Nahestehende Organisationen:  

VR-Bank eG Magstadt-Weissach-Stiftung  
Alte Stuttgarter Straße 4 

71106 Magstadt 

Stiftungsvorstand: 

Berger, Oliver; Dertinger, Horst; Putzlacher, Svetlana; Schlachter, Eugen (bis 10.01.2023); Zeller, Andreas; 
Vikuk, Klaus (ab 25.05.2023) 

 

5. Zuständiger Prüfungsverband: 

Genossenschaftlicher Prüfungsverband Mecklenburg-Vorpommern e.V.                                                                  

Woldegker Straße 27  

17033 Neubrandenburg 

 

6. Mitglieder des Vorstands der Genossenschaft: 

Zeller, Andreas, -Vorsitzender-, Geschäftsleiter – Marktfolgevorstand (Produktion, Steuerung) 
 
Schlachter, Eugen, Geschäftsleiter, - Überwachungsvorstand/Produktion und Steuerung. In die Organschaft 
eingetreten am 01.12.2022 bis 10.01.2023  
 
Klaus Vikuk, Geschäftsleiter, Marktvorstand (Vertrieb) eingetreten am 15.05.2023 
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7. Mitglieder des Aufsichtsrats der Genossenschaft:  

Steegmüller, Dr. Dieter, - Vorsitzender -, selbständiger Ingenieur  

Kienle, Gabriele, - stellvertretende Vorsitzende - Dipl.-Handelslehrerin 

Pröllochs, Andreas,- stellvertretender Vorsitzender -, Dipl.-Betriebswirt (BA)     

 

Berger, Oliver, Wirtschaftsingenieur  

Dertinger, Horst, selbständiger Landwirtschaftsmeister   

Kohler, Harald, Dipl.-Kfm.   

Mäusle, Martin, Oberstudienrat  

Putzlacher, Svetlana, Geschäftsführerin 

Schneider, Gerhard, Rentner  

      Sluyterman van Langeweyde, Christian, Maschinenbau-Ingenieur FH  

 

Völlinger, Dr. Hermann, selbständiger Berater   

Zaiser, Corinna, Geschäftsführerin   

  

  

8. Vorschlag für die Ergebnisverwendung:  

Der Jahresabschluss 2023 wurde satzungsgemäß im ersten Quartal 2024 erstellt. 

Der Jahresabschluss weist eine Bilanzsumme von 272.237.935,52 € aus. Der ausgewiesene Bilanzgewinn 
beträgt 18.280.437,26 €.   

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss von 358.706,35 € – 
unter Einbeziehung eines Gewinnvortrages von 1.130,91 €  (Bilanzgewinn von 359.837,26 €) – wie folgt zu 
verwenden: 

                         EUR  
Ausschüttung einer Dividende von 3,00 % 98.817,50 
Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen  

 a) Gesetzliche Rücklage  130.000,00  
 b) Andere Ergebnisrücklagen 130.000,00 

Vort Vortrag auf neue Rechnung                  1.019,76 
 359.837,26  

 
 

9. Veröffentlichung: 

Dieser „Jahresbericht“ weicht von der gesetzlich vorgeschriebenen Form der Offenlegung ab. 

Der vollständige Jahresabschluss 2023 mit Lagebericht wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
BakerTilly im Rahmen § 55 Abs. 3 Genossenschaftsgesetz geprüft. BakerTilly wurde mit der 
Prüfungsdurchführung von dem nach § 54 zuständigen Prüfungsverband, dem genossenschaftlichen 
Prüfungsverband Mecklenburg-Vorpommern e. V., beauftragt. Der Bestätigungsvermerk enthält keine 
Hinweise nach § 322 Abs. 3 Satz 2 HGB.  

Jahresabschluss und gesetzlicher Lagebericht sowie die in § 325 HGB genannten Unterlagen werden im 
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elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht. 

Magstadt, 15.05.2024              

                                                                                       Der Vorstand 

  Andreas Zeller  Klaus Vikuk 
 


